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Nro . 40 ,

Olden

wöchentliche

andan da maraf

in madina ngaisc G
studio guensoja

and nid yw ( 2)

burgische

Anzeigen .

valgt at und Montag , den 1 Oct . 1787 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat
1 ) Wenn zu Erhaltung der nächtlichen Ruhe und Sicherheit in htefiger Stadt , anzuord

nen dienl ' ch gefunden worden , daß alle und jede hiesige Einwohner und sich in der
Stadt aufhaltende Personen von Mihaelis bis Ofiern , wenn sie in dieser Jahreszeit
in den Nachten nach zwölf Uhr und vor dem Lagesanbruch sich auf den Gassen findenlaffen mit einer brennenden katerat versehen seyn müssen , und daß diejenigen , welcheeinzeln oder in Gesellschaft zusammen zu gedachter Zeit sich ohne Laterne betreten lassen ,den sie entdeckenden nächtlichen Aufsehern , Patrouillen und Machtwachtern , wenn fie diesfen bekannt find , oder ihnen ihre Wohnungen glaubhaft anzeigen , allenfalls aberwenn diese fie nicht kennen follten , fich von ihnen bin begleiten laffen , eine dem EntDecker zufallende Brüche von 24 gr . flein Cour . überhaupt erlegen , bergegen die ganzlich unb fannten irgend verdächtigen Leute , in die nächste Wache gebracht , daselbst dieNacht über verbleiben , und am folgenden Morgen nach dem Ermessen des Policey ,Bürgermeisters erst wieder entlassen werden sollen : so wird folches , und daß diese Ansordnung in dem gegenwärtigen Jahr am 7ten October in Kraft trete , biedurch öffentlich zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und die genaue Befolgung dieser Vorschriftbey der comminirten Strafe eingeschärfet .

Oldenburg aus der Cammer den 19 Sept . 1787 .
d . Hendorff .

and Herbart . Wardenburg .
mm Römer .

Hansen .3 ) Die zum ehemaligen Armenhause zu St . Gerdruth hieselbst gehörigen im neulichenand Verheurungstermin ausgefekten Saatländerenen follen ant sten Oct , anderweit aufein , und 6 Jahre zur Verheurung aufgelegt werden . Liebhaber wollen sich daberam obbemeldt n Lage Nachmittags um 2 Uhr vor dem ehemaligen Armenhause einfinsden , und nach näher vernommenen Conditionen heuern .
Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 14 Sept . 1787 .set . Hendorff Janson . Lent . Herbart . v . Halem . Schol .

Greif .3 ) Da die für die Stadt , von den Erben des weyl . Herrn Canzleyraths von Muck angerfanfte , vor dem Haaren Toor belegene Weyde noch underbeuert ist so können sich diesjenigen , welche dieselbe beuern wollen , nächstens ben dem jeßigen Stadts CammererHerrn Rathsverwandten Stöhr melden , bey demselben die Bedingungen einsehen , undwegen der Hener accordiren . Oldenburg vom Rathhaufe der 27 Sept . 1787 .
Bürgermeister und Rath hiefelbft .Am sten Oct . follen auf dem Rathhause einige Mobilien , worunter anch ein vollstånsdiges Bette ist , öffentlich an den Weißtbietenden verkauft werden . Die hiervon etwas



faufen wollen , Fönnen sich an dem Lage des Morgens um 19 Uhr daselbst einfinden ,

die Bedingungen vernehmen und bieten .

Oldenburg vom Rathhause den 27ften Sept . 1787 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

$ ) Wenn der Curator über des Gerhard Lavrent Hausmanns zum Fri fchenmohr Güter
Wilke Wefer biefelbft angezeiget , wie er mit den in Lermino profeffionis den 25 Jul .

a . c . angegebenen Creditoren in Richtigkeit zu fømmen , und sie so bald möglich zu bes

friedigen wünsche , und desfalls um einen Lerminum ad liquidandum gebeten : So wers

den alle diejenigen , welche ben obgedachter Convocation einige Angaben gethan , hiemit

citiret und abgeladen auf den 17 October hieselbst zu erscheinen , und ihre Forderungen

in so weit es noch nicht geschehen , gebdrig su verificiren , ben Verwarnung , daß die

nicht gehörig liquide gemachte Forderungen für nichtig erfiåret , und die Profitenten

Damit abgewiesen werden sollen . Schweyerfeld den 22 Sept . 1787 .
Strackerjan .

Herzogl . Hollstein Oldenburg . Amtsgericht zum Schwey .

6 ) Die Ubbebaufer Special Armendirection will bis 600 Stud theils Flächsen , theils

Heeben Garn , so von den Armen gesponnen , am 6 Oct . Nachmittags um 2 Ubr in

Christian Hinrich lopfen Wirthshause öffentlich an den Meistbietenden verkaufen lassen .

7 ) Wenn jemand gutes Flache zu verkaufen hat , kann er sich damit im hiesigen Ars

beitshause melden
8 ) Wegen des pou Eilert Deltjen an den hiesigen Bürger Chriftian Hinrich Schierloh vers

kauften , sorbin dem Bürger Johann Haase zuständig gewesenen , fest vom Gastwirth

scopmann bewohnet werdenden Hauses , ist der Angabe Termin dens Tov . , also nicht

hd bens Oct . wie im lektern Stück dieser Anzeigen bemerkt worden . 16

Zweyte Bekanntmachung . mens a
Oevelg . Lger . 1 ) Wegen der von Peter Menten an Peter Ruge verkauften , von erfterem

Meynardus .

unterm 27 Nov . 1779 von Cord Rugen Ehefrau angekauften Rotberenze . Ang . d . 9 Oct .
Olde . We

) Ju weyl . Kaufmann Johann Anton Hofmanns Wittwe jest Gerd Kloppenburgs

Ehefrau Concurs Ang . d . 9 Oct . Ded . d. 8 Nov. Praf . urt . d . 27. Löſe d. 13 Dec.

Oldenburger Getraide Preise .
Alter Oberländischer Weißen 120 Rthlr . Butjadinger Wintergärfen 55 Rthlr .

Neuer Butjadinger Wintergärsten 56 Rthlr . dito Sommergårsten 54 Rthlr . in Gold .

Der Preis des neuen Sandrockens unter hiesiger Börse war 38 gr . Cour . Neuer

Mohrrocken 36 gr . Cour .

Il Privatsachen . . ora
1 ) Es lasset Harm Müller zum Sanermohr bekannt machen , daß er vor 3 Wochen zwen Beeker

geschüttet , und dies zweymal bey 3 Kirchen befannt gemacht , aber niemand fich gefunden

babe , folche nachzufragen . Wem sie zugehören , muß ſich melden , sons werden sie verkauft .

2 ) Johann Hinrich von Ofen , nahe vor dem Dammthor , hat ein neues Wohnhaus zu verbeuern .

In demselben sind unten zwey Simmer mit einer Schlaffammer und einer Kinbe , und oben

ein gimmer mit eisernem Ofen . Es kann fünftiges Jahr auf Odern angetreten werden .

1 ) Diederich Gerlacus Georg Colldewen will mit gerichtlicher Erlaubnis in feinem elterlichen

Hause zur Schnappe Golzwarder Kirchspiels , am 16ten October a . c . allerhand Haus - und Acker .

gerathe , worunter vornemlich zetten ein Kleiderschrank , ein Schreibpult , ein groffer fu

pferner Brauteffel , 2 dito Theekessel , eine Preffe , 2 Wagen , ein Plug , eine Egde , Pferdes

geschirr c . Auch Kupfer , Zinn , Leinen , Schränke , Lische , Stühle und verschiedene Bücher

öffentlich meißbietend verkaufen lassen .

4 ) Johann Conrad Meyer aus Bremen wird in diesem bevorfebenden Jahrmarkt in seiner Bude

am Markte nachfolgende Waaren zum billigsten Preise verfaufen : alle Sorten englische lackirte

Prefentirteller , und Rauchtobacksdofen von Mahagonn , Bouteillen , Bricken , englische Tafet .

und Taschenmesser , englische und ordinaire Schlösser , englische meßingne Schlüffel schilde ,

platierte und fablerne Schnallen , Compositionschnallen und beelöffel , nebft Sucfericheeren ,

Gau Semilor und kablerne Ubrketten , Sporn von feiner Compofition , allerband feines und ordi

naires Puppenzeug , fleine Doftwagen und Trommeln für Kinder , feidene Fallhütbe für Kin

ber , Saarbeutel und Cocarden von dem neuesten Modell , auch schwarze und braune feidene

Tücher , ordinaire Lafel - und Taschenmesser , und alle nur erdenkliche Eifenwaaren .

den 24flen Dec . d . 7 . ein Capital vor
Bon den temwerder Capellencapitalien babe ich gegen

Sh350 Rthlr . Gold zu belegen . Wer die nöthigen Sicherheitsdocumente liefert und dann das
B . N . Bunt , p . t . Zuret .

Geld verlanget , fann es bey mir empfangen . Lemwerder .



6 ) Von den Rothenkircher geislichen Capitallen , welche in to . 27 diefer Anzeige fchon größtens
theils zur Anleihe bekannt gemacht , find anjeßo nech 257 Rthlr 58 ein halb gr . , imgleichen
auf Martini wiederum 499 Rthlr . 49 gr . , und mit Ausgang d. J . annoch 217 Rthlr . 62 ein
halb gr . entweder bep groffen oder auch Eleinen Capitalten , in Golde , bey dem Rechnungsfüh
renden Rotenkircher Kirchen und Armenjuraten Johann Westing zum Rotenkircherwurp gegen
gehörige Sicherheit ginsbar zu erhalten .

7 ) Dem Johann Hinrich Grube zu Grossenmeer if von seinem Lande eine Queene entkommen .
Sie in etwas blaufprentlicht , mehrentheils aber schwärzlich , unter dem Leibe und zwischen
den Beinen ist sie weiß , bat um die Augen einen greifen Ring , gesprenkelte Ohren , greiße
schwarze Nafe , einen balbweissen Schwanz , vor dem Kopfe is te weiß , und im eten Jahr alf .Wer ihm hievon Nachricht giebt wird billig belohnet .

2 ) Weyl . Berend Schildts Kinder Vormünder wollen ihrer Pupillen in Develgonne belegene
3 Haufer mit Garten und Pertinentien , am Sten October in Job . Hinrich Schwartings Wirthds
baufe dafelbft auf ein oder 4 Jahre öffentlich verheuern lassen .

9 ) Der Kirchenjurat Hinrich Ehlers zu Linswege bat von den Wetterfeber Kitchencapitalien
491 Rthlr . in Golde gegen Sicherheit sofort ginsbar auszuletben .

10 ) Weyl . Gerhard Heyen Sohnes Vormünder , Elias Janken und Eylect Jürgens wollen die
Eckwarden belegene Hoffelle , von ungefähr 30 Jüden Landes , am toten October a . c . Nache
mittags um 2 Uhr , in Johann Diert Ebmfen Wirthshause , aufs Jahr aus der Hand veteheuern , und können sich die Liebhaber am bestimmten Lage und Orte einfinden .

11 ) Eine verbeurathet gewesene Werson von mittlern Jahren und von guter Familie wünschet als
Haushalterin in der Stadt oder auf dem Lande bey einer Herrschaft anzukommen . Sie kann
von ihrem Verhalten die besten Zeugniße ablegen . Nähere Nachricht ik in der Expedisionzu erhalten .

12 ) Es sollen noch einige , von dem Strückhauser Pastorenbau übrig gebliebene alte Baumateria
ften , auch ein guter eiferner Ofen vom Buchstab Han 12ten October als Freytag Race :
mittags um 2 Uhr bey gedachter Pastorey verkauft werden ; die Liebhaber können sich alsdanneinfinden .

13 ) Von den Stollhammer Kirchenmitteln sind auf Martini d . J . 634 Rthlr . 38 gr . sinsbar zu dee
legen , welche nach angewiesener Sicherheit überhaupt oder in klemmern Gummen bey dem bee
benden Juraten Diert Riesebieter in Empfang genommen werden können .

14 ) G. M. Altmann aus Bremen verkauft wie gewöhnlich im hiesigen Markt die schönsten hirsch .
ledernen americanischen Reithandschuh , weisse und gelbe die gewaschen werden können , couleurte und dänische von allen Sorten , auch hat seine Frau auf verschiedener Gönner Anrathem
Fallbuthe nach der neuesten Facon , welche die Kinder besser als die sonstigen Fallbüthe bewah
sen , so wie auch einige weisse Pelzweften wo der Welz auswendig getragen wird , gefütterteWelzhandschuhe , Haarbeutel , Federblumen , seidene Bänder , englische Strümpfe u . dgl . insbilligsten Preise . Logiret im Köferischen Hause nabe dem reitenden Voßhause .

15 ) Es baben die Vormünder über weyl . Auctionsverwalter Meßings Kinder Goldschmidt Wulf
und Mesing die in Me 33 schon bekannt gemachten 600 Rthlr . gegen gehörige Sicherheit ins
bar zu belegen , welche sogleich in Empfang genommen werden können . Auch haben gedachte
Vormünder in Lamberti und Micolai Kirche Manns - und Frauensstände zu verheuern , welche
fogleich angetreten werden können .

16 ) Für Tochter edler Herkunft . Eine Geschichte in 3 Theilen . 8. Leipzig ben Friedrich GottholdJacobaer . 1787 . Wem Sophiens Reifen von Memel nach Sachsen nicht unbekannt sind ;
wer sich noch an Styl , edlen Ausdruck und geschickte Erfindung und Ausführung der Absich
ten des Verfaffers zu erinnern weis , wie alles auf Verfeinerung des Geschmacks und wubre
Herzensbefferung abzweckt , wird auch den edlen Mann in diesem Buche : Für Tochter edler
Herkunft , nicht verkennen . Er sucht in der Geschichte des Fräuleins von Wendeny , Josephe re .
die Quellen und Folgen der so sehr überhand genommnen stillen Lafter auf . Man bat zwar
fchon vieles über diefe Materte geschrieben , aber ich getraue mit zu gestehen , daß oft itel
und Ausführung das fefen mehr verhindern als befördern . Denn theils ift der Titel zu una
verständlich und auffallend , theils ist die abgehandelte Materie zu sehr ans Licht gestellt , daß
Oft verirrte Personen ben Lesung solcher Bücher an Besserung zweifeln , und daher ihren vorte
gen Weg geben , auch wohl gar der Unschuldige und Unbefangne oft unvermuthet in dies

after gelockt wird . Und ist es nicht ausgemacht , daß ein durch stille Sünden verunreinigter
Mensch jede Veranlassung zu Vorwürfen , fa felbft oft die Mittel zur Besserung flieht , wenn
fie ihm nicht unbemerkt bengebracht werden ? Nur dieser ehrwürdige Verfasser konnte so glück .
lich seyn , ( ftiller Segen beglücke ibn dafür ! ) dies faster durch geschickte Wendungen in seiner
ganzen Gröffe zu zeigen , da er sich solcher vorsichtigen Ausdrücke bedient , daß schlechterdings

Si bie noch unbefcholine Jugend in ihrer Unschuld bleibt , und bingegen die gefühlofefte und
merierte Perfon nicht auf einmal fondern allmählich aberrascht , erschüttert und gebessert wird .

Wie schön drückt sich der Verfasser hierüber selbß aus , im 3ten b . p . 227 . " Gollte eineBeile im Buche stehn , von welcher irgend eine Leserin gefehen müßte , fie babe ihr geschadet :
fo würde ich diefe Seile durch die Thränen wegwischen zu können wünschen , die ich im Schreie100ben oft vergoß ." Bernünftige Mütter werden , wie ich hoffe , dafür sorgen , daß dies Buch

goje eber je lieber in die Hände ihrer heranreifenden Tochter tomme , zumal da es angenehm
and febr . unterhaltend geschrieben , und der Endzweck Aufrechthaltung der Unschuld und haus¬



ticher Fender it . If ben dem Buchhändler Cramer in Bremen auf Schreibpapier zu 2 Rthlr .
36 gr . und auf holland . Poßpupier zu 4 R bir . zu haben .

17 ) Lon Hole Helmts Hinrichs Ehefrau Rickum zu Sillenfled , if Concursus creditorum erkannt
und zur Angabe Terminus pracl bis zum 14ten Oct . d . I . felt gen het worden . Jever im Land .
gerichte den 29ten August 1787 .

18 ) Von weyl . Coßen Luts und dessen Erben , auch dessen Wittwe , für sich und Namens ibrer
minderjährigen Kinder , bey Hormerfiel wohnhaft , in Concurius creditorum erkannt , und zur
Angabe Terminus pracl bis zum 28sten October d . J . feft gefeßet worden . Jever im Land¬
gerichte den 31ften Auguft 1787 .

19 ) Johann M yer aus Bremen logiret diefen nach @tommenden Michaelismarkt im Grafen von

Oldenburg am Markte , und wird da in sehr billigen Preifen folgende Waaren verkaufen , als
alle Sosten feine , mittel und ordinaire Cafter und Filibute in verschiedenen Farben , für

Herren , Damen und Kinder ; alle Sorten Stroh und Sponhute , mit großem Rande und

bohen und niedern Kopf ; alle nur mögliche Sorten englriche Strümpfe , ale baumwollen und

wollen , feiden und halbseiden , mit brodirten jetdenen Zwickeln ; verschiebene Sorten Weftene

zeug , allerhand Sorten schwarze feine Hefenzeuge ; weiffen 6viertel breiten Futte : parchen ;

schwarze Taften ; fchwarzen Cumis ; englische und ranzösische seidene geftreifte , gemifchte

und geblumte , wie auch englische , französische und berliner Nankingflohren ; Crep . italiant

schen Milch und Spiegelflobr ; flobene Gutten und Tücher ; ally Sorten Modes und schlichte

enalife Bander , in alles Breiten Softbander , von der schmaleften bis zur breiteffen Sorte ;

febr habiche Kopfjeugerflügel ; feinen find ordinairen Roll und holländischen Marli ; Roll .

Leiter und Finger Carcaffen , feine franzöfifche Bouquetblumen ; alle Sorten recht schöne

feidens Blonden ; fchwarze Epigen ; fedene und linnen Frenfen ; feidene und baumwollne Tu .

cher ; aarbeutel ; feine weisse englische , dänische und floreffeidene Handschuhe ; feine englische

fablerne Stricklicken und Damens Huthnadeln in verschiedenen Sorten , feine Compofition

Wotage Eb Thee und Kinderlöffel ; englische gestreifte Satteldecken und Waldrappen ; en .

gliche Siefelchäfte , fein und ordinair Baumwollengarn , werffen Futtertaft , weissen Pique ,

große vergoldete Kleiderknöpfe , englische Tafel und Trenchtermesser , platirte Schub - und Knie .
Schnallen , vergoldete und ablerne Ubrketten , lederne Schnupftobackedofen , laquirte Zucker
gangen , Schuhdand bey Stücken schwarze Seite , nebft vielen dergleichen Waaren mehr .

20 ) Aus dem Atenser Sande find etwa 55 Jück g une , worunter fich circa 19 Juck febr altes Land ,

fo in 30 Jabren nicht unter den Waug gewefen , und bewandten Umständen nach aufgebrochen

werden fenn , befinden , und eimge 90 jück Vilugländereyen zu verheuern Von diesen sind

bereits über 15 Jück mit Rapfoat befellet , und wird das übrige Pflugland , wovon im vort

gen Jabr 23 Juck giftg pflüget sind , diesen Herbff wo nicht alles doch a dßtentheils auch ge

pflüget , so daß es mo nicht mit Winter » doch mit Märzgarßten ic . nach Belieben des Pachters

wird befamet und einem Cautionsfähigen aufs allenfalls 10 Jahre angeliefert werden können .

Bey dem Haushaltsschreiber Rathmann ju tens in weyl . Carsten Busen Behausung sind die

naberen Conditiones zu vernehmen ,

21 ) Demnach in Sachen des Kaufmann Abraham Eickhoff Klagers und Impetranten wider Johann
Bufe aus tens Beklagten und Impe raten , in vim er cutionis der om zolen Jul . d . J .

wider festern ben dem Wohldbl . May erl . Gafgericht biefelbft ergangenen Urtel , durch weiters

Erkenntnis vom 20ßen August d . J . der Werkauf des dem Zobann Bufe zuländigen biefelb

wit rrell belegten Robne erkannt worden , als werden diejenigen , die besondere Rechte und

Ansprüche an folchen Stahn zu haben vermeinen , biedued zu deren Angabe und Best einigung

auf Freytag den 12ten tünftigen Monats October , Nachmittags 2 llbe , vor biefiges Kayserl .

Gaffgericht , bey Vermeidung des Ausschlusses verabladet . Decretum Brema am Kayserl .

Gafgericht den 17ten September 1787 .

32 ) Bey fel . 6 . J . Strohm Wittwe und Eben wird der Voß und Gokingsche Mu
fenalmanach auf 1788 zu 40 und 48 gr . Gold , und der Oldenburgische neue
Calender auf 1788 , eingerichtet von H. W. Schroder zu dem bekannten Preis ver :

fauft . Desgleichen nachfolgende Bücher , als : Arnoldi Vinnii I. C. in quatuor
Libros inftitutionum imper . Commentarius cum notis Heineccii , Lugd . Bat .

4 726 . 2 Rible 36 gr . LS . T. de Boehmer Meditationes in Conftitut . Crimi¬
nal . Carol . Halle . 4. 774 3 Rthl ! 48 gr . Becks Tractat von der Forstlichen Obrig
Feit , Forftgerechtigkeit und Wildbann . 4. Frankf . und Leipzig 748 . 36 gr . Voca¬
bularium Iuris utriusque ex variis ante editis & c . et I. G. Heineccii acceffioni¬
bus Opera et Studio . P . Vieus I . D. ex officina Bousquetiana . 759 . 3 Theile

d in 3 Banden . 8. 3 Rthlr . 36 gr . Bibliotheca iuris felecta quam primum digeffit
Struvius , emendavit Buder . 8 Jena 743 . Rthlr . Heineccii antiquitatum
Romanorum iurisprudentiam illuftrantium , Syntagma . Argent . 734 . 8. 1 Rtbl .
Claproth iurisprudentia heurematica . 2 Theile . Goetting . 8. 773 36 gr .
Briefwechsel über die preußische Juftigreform . Berlin 780 . 8. 36 gr . Tanner
Select . Mifcellanies . Jenæ 769 . 8. 36 gr . Göttingische gelehrte Zeitungen von
3780 , Rthlr . Gothaische gelehrte Zeitungen von 1780 , 81 , 82 und 83 , 4 Rthlr .
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